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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zum Ende des Jahres 2008 liegen die aktuellen Ergebnisse unserer Bayernumfrage vor. Befragt 
wurden 1.042 zufällig ausgewählte Personen aus dem Freistaat, die schriftlich ihre Meinung zu 
den verschiedensten Themen aus Wirtschaft, Politik und Sozialem abgegeben haben. Deutlich 
ist: die Finanzkrise ist in der Bevölkerung angekommen. 60 Prozent der Befragten rechnen mit 
Auswirkungen der Krise auf ihre eigenen Finanzen. Die Ausgabenbereitschaft bei 
Weihnachtsgeschenken sinkt im Vergleich zum Vorjahr um 8 Prozent auf 345 EUR. Doch die 
Vorfreude auf die Festtage scheint ungetrübt. Lesen Sie hier eine weihnachtliche Auswahl der 
Untersuchungsergebnisse. 
 
Weihnachten 
 
 
Von Weihnachtsbaumkäufen, Deko und Feierlichkeiten 
57 Prozent der Bayern, also rund 5,3 Millionen Menschen*, werden dieses Jahr einen natürlichen 
Weihnachtsbaum kaufen, 7 Prozent haben noch eine künstliche Tanne aus dem Vorjahr zu 
Hause oder werden sich eine solche für das diesjährige Fest zulegen.  
 
Mit 24 Prozent beliebteste Einkaufsstätte für Weihnachtsbäume ist der Bauer, Förster oder die 
Selbstvermarktung, gefolgt von Baumärkten (10 Prozent), Baumschulen/Gärtnereien (7), 
Verbraucher-/Supermärkten (6), Gartencentern (5) und Christkindlmärkten (4). Zum Selbstfällen 
des Baumes im Wald treten dieses Jahr 2 Prozent der Bevölkerung an. 
Neben dem Weihnachtsbaum werden 2008 79 Prozent der Bayern ihre eigenen vier Wände 
festlich schmücken. Mehr als jeder Vierte wird auch außerhalb, also auf dem Balkon oder im 
Garten, Weihnachtsdekoration anbringen. 
 
Den Heiligen Abend (24.12.) werden 87 Prozent der Bayern im familiären Kreis begehen, fast 
jeder Zehnte wird mit Bekannten bzw. Freunden feiern. 4 Prozent der Bevölkerung feiern den 
Tag alleine, insbesondere ältere Personen ab 70 Jahren (von ihnen fast jede/r Zehnte). 
 

*Erwachsene deutschsprachige Bevölkerung ab 18 Jahre 
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Silvester 
 
 
Silvesterpartys und Knaller 
Rund 60 Prozent der Bayern feiern Silvester im privaten Kreis mit der Familie oder Freunden zu 
Hause. Fast jeder Zehnte  verbringt die Nacht mit der Familie oder Freunden in einem 
Restaurant, einer Gaststätte oder einer Bar. Jeden 20. Bayern wird man auf einer öffentlichen 
Veranstaltung wie einer Party mit Rahmenprogramm antreffen, insbesondere die unter 30-
Jährigen (hier 12 Prozent). Im Urlaub feiern ebenfalls 5 Prozent der Bayern. 17 Prozent sind 
Silvester-resistent: sie planen, nicht auf das neue Jahr anzustoßen. Besonders wenig Lust auf 
eine Silvesterfeier zeigen Befragte zwischen 60 und 69 Jahre (33 Prozent feiern nicht) und 
Personen ab 70 Jahre (45 Prozent). 

 
39 Prozent derjenigen, die mit Freunden oder der Familie 
zu Hause Silvester feiern werden, und 25 Prozent 
derjenigen, die in Bars oder Restaurants Party machen, 
kaufen Feuerwerkskörper oder Silvesterknaller. 64 
Prozent der Bayern werden sich nicht mit 
„Wurfgeschossen“ eindecken. 
 
Foto: aboutpixel.de / DeNiSe.G 
 
Pressemitteilungen 
 
 
Bayernumfrage: Ausgabenbereitschaft Weihnachten 
Weniger Geld für Weihnachtsgeschenke 
Bayern. Finanzkrise senkt Ausgabenbereitschaft für Weihnachtsgeschenke. Durchschnittlich 345 
Euro für Geschenke. 
 
Bayernumfrage: Lockerung Rauchverbot 
Bayern lehnen Lockerung des Rauchverbots ab 
Bayern. Über die Hälfte der Bayern gegen Lockerung des Rauchverbots.  
 
Bayernumfrage: Seehofer 
Seehofer gut geeignet als Ministerpräsident 
Bayern. 62 Prozent der Bayern halten Horst Seehofer für das Amt des Ministerpräsidenten 
geeignet. Ähnliche Werte erzielt der Bayerische Ministerpräsident für seine Eignung als 
Parteivorsitzender der CSU. 
 
Bayernumfrage: Stoiber 
Stoiber sollte sich im Hintergrund halten 
Bayern. 63 Prozent der Bayern sehen Stoibers Rolle als Ehrenvorsitzender der CSU eher passiv. 
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In eigener Sache 
 
 
Wünschen Sie nähere Informationen zu unserer Bevölkerungsumfrage bzw. sind Sie am Erwerb 
der Ergebnisse interessiert? Oder haben Sie selbst Interesse an einer Teilnahme an einer unserer 
nächsten Bevölkerungsumfragen? 
Ein Anruf unter 089-46 13 90-18 genügt - oder senden Sie eine kurze Nachricht an Katharina 
Schmitt (ks@mifm.de). 
 
Vormerken! Hier finden Sie den Terminplan unserer regionalen Mehrthemenbefragungen 2009. 
 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe Weihnachten und einen erfolgreichen Start ins 
neue Jahr.  
Herzlichen Dank für Ihr Interesse und die gute Zusammenarbeit in 2008. 
 

 
 
Das mifm München macht vom 24.12.2008 bis 06.01.2009 Urlaub.  
 
Mit vielen Grüßen 

 
Katharina Schmitt 
(Senior-Projektleitung Bevölkerungsumfragen) 
 
 
 


